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Großherzsglich badifchrs «37

Anzei geblakt
für den Neckar - und Makn « « ub TauderkrekS .

50 . Samstags den 22^" Juni i8ir .

» ekanntmachungen .
Direktorium des Main» «ud TauberkreiseS .

W . 6J79 ) Den an einem Juden zwischen Seehof
und Windischduch br-an-e»en Rauh,
mord belr.

Der jüdische Einwohner Elia » Jakob Ost«
heimer, von Hüngheim , ist am lüten v. M
auf dem Weg zwischen Seehof und Windisch¬
duch , Amt- Borberg , durch einen Maon und
zwei Weiber aagefallen , durch Schläge mit
einer Pistole auf den Kopf schwer verwundet,
sodanu ausgeplündert , und als tobt in einen
Graben geworfen worde «. Di« Mörder und
Räuber flüchtete« sich mir ihrem Raub in den
nahe liegenden Wald , das Ekholz genannt,
wurden aber durch einige im Grasen befiudll»
che Weibspersonen bemerkt , welch« dem Vogt
zu Windischduch Nachricht davon gaben. Die
Gemeinde Windischduch hat hierauf schleunigst
den Wald dergestalt umstellt , daß die Räuber
nicht wohl entwischen konnten , und als auch
die eben so schleunig davon benachrichtigte Ge¬
meinden Reunstetten , « ssamstadt , Schwab»
Hausen. Borberg , Wölchingeu, Schwaigern
und Bobstadt herbei geeilet waren » s» wurde
der Wald förmlich durchstreift , und di« drei
Missethätrr «lngefangen , wovon di« Manns»
person der wegrn vielen Mordthaten berüchtig¬
te Peter Eichler von Hainstadt , gewöhnlich
der schwarze Peter genannt , ist , die Weibs¬
personen aber Viktoria Ieunerin , »on Werbach,
ft* Jahr alt , und ihre Tochter Eva . ein 15
IW * * Mädchen , welche auch schon zur
Schande der Menschheit an dem Mord sehr
thätigra Antheil genommen hat , find . Dem
Diensteifer und den guten Anordnungen d«S
BogtS zu Windischduch , deS Iollberei

'terS Bley.
manu zu Affamstavt unp des fürstl leinknak-
schen RevkerförsterS Müller zu Daknbach, so¬
dann der Tätigkeit , und dem inten Beneh¬

men oben genannter herbei geeiltenGemeinden
hat man rS zu danken , daß diese drei Unge¬
heuer, welche der öffentlichen Sicherheit so
höchst gefährlich waren , nunmehr in Fessel»
liegen , und die gerechte Strafe ihrer Schand »
thateu erwarten. Für diesen der Menschheit
geleisteten wichtigen Dienst wird den obbemerk,
ten Personen und Gemeinden auf Befehl des
h. MinksterknmS d«S Innern, Landes » Polizei -
Departement hiemtt öffentlich Dank erstattet-
und ihr Betragen andernOrtS» Vorstehern und
Gemeinden zum Beispiel dargestellt.

v. Hinkeldey. Vclt .Reuter.
Grvßherzogl. Gtadtamt Heidelberg.

Am u reu dieses finddahier 2 geschorne Läm¬
mer zum Verkauf ««getragen worden, wegen
welchen der Verdacht entstanden, daß solche
entwendet worden sey« möchten , welcher auch
dadurch begründet wird , daß der Verkäufer,
welcher merken konnte , daß diese» genmthmaßt
worden , sich ohne das Geld in Empfang zn
nehmen , heimlich davou gemacht hat. Die
Nachforschungen wem diese Lämmer gehöre »,
und durch wen sie entführt wordm , waren
fruchtlos , weswegen man zum Verkauf der¬
selben geschritten ist . Wer sich al« Eigenthü«
wer davou auSwrise« wird , kann den Erlös
dafür dahier in Empfang nehmen, wobei br»
merkt wird, daß früher schon von demselben
Mann r Lämmer dahier vrrkaust wölben sind»
Heidelberg den istten Juni 1811 .

Pfister. Vdt . Gruber.
(N. 1086.) Die neunte Ziehung der hlrsige »

Stadtschuldscheinen, wird de« 2zten dieses
Nachmittags z Uhr auf dem htefigen Rath-
hau» vorgenommen, wozu dle Interessenten
««durch etugeladen werden. Mannheim den
igten Juni ign .

Großherzogl. Stadtrath.
Relnhardt. Schuba ««^



LA»
Gerichtliche Aufforderungen »

Großherzogl. bad. Hofgerichtdes Unterrhrins.
( G. B. N. 2300.) Irr Sachen verschiedener

Gläubiger gegen den geistlichen Administra .
tions « Rechnungsrevisor Cettk zn Heidelberg
«m dessen Verlasenschartsmassepio vedirl.
wurde von dem vormalig kurpfälzischen Hof.
gerkchte bereits am 9ten Jäner 1779. Classifi-
eatoria erlaßen , und in derselben Gcfolg am
isien August 1791- die Auszahlung der Mas»
segeldcr an die Gläubiger beschlossen ' Bei
Durchsicht der sämmtlich älterenDepositenakten
hat sich aber ergeben, daß noch eine Summe
von 230 st' 10 kr. in Depoüto beruhe , wor¬
auf Paolo von London, Marsano vonStraß»
bürg , Bereit» von Mailand , Joseph D'an<

elo von Frankfurt, und Gutter von .RavenS--
urg wegen ihre» von der lezten Auszahlung

her noch rükffeyenden Gesamtbetrages von
48 ss' 12- kr vorzüglichen Anspruchzn machen
haben » Da nun derselben sowohl , als der
übrigen Massegläubiger Vermaligrr Aufenthalt,
dies Orts unbekannt, auch keiner der vornraii »
gen Sachwalter bei dem hkefigen Gerichtshöfe
mehr «»gestellt ist » so werden nicht nur die
hier oben benannten , sondern auch alle Masse¬
gläubiger überhaupt , welche auf den Masse»
vprrath «inen Anchruch haben , öffentlich hie,
mit vorgelaven , sich entweder prrtbnlich oder
durch hinlänglich Spezialbevollmächtigte in
einer umrstrekitchen Frist von drei Monaten
dahier zum Empfange ihres Antheils zn mek»
den , »der zn gewärtigen, daß nach Ablauf
dieser Frist die vorhandene Beträge der dies»
ßsttige » Staatskasse für anheim gefallen erklärt
werden sollen . Mannheim den 20. MaieLn .

Graf v. BrnzelSternan.
Petitjean.

Grvßherzsgf. bab. Bezirksamt Lörrach .
Nachdem Fridolin Grimm , von WyhKn,

fest dem 5 «» November l8oü. wo er vondem
kaiserlich dstreichischenDraaonerregimenkSa -
vvye» den Abschied erhielt , reine Nachrichtvon
sich in seine Heimath har gelange« Laßen , so
wird derselbe vorgelaven , innerhalb einem Iah »
„ dahier , selbst, oder durch Bevollmächtigte
sich «inznfinde», um sein s» 51Ü fl. bestehen »
des Vermögen in Empfang zn nehmen , da
ftUß dasWs den Anverwandtend»s Trimm'»

kn fürsorglichen Besiz überlaßen werde« wird»
Verordnet Lörrach am 6ten Juni 1811 .

Deimling.
Magdalena Brenneisen von Hauingen, dies»

festigen Amtsbezirk , welche im Jahre 1797.
mit einem kaiserlich östreichischen Soldaten
weggegangen ist , und seit dem Spätjahre
1797. nichts mehr von sich in der Heimalh
hat hören laßen , wird aufgefordert in Iah »
resfrist dahier sich zu melden , wegen Verwal¬
tung ihres Vermögens, das sonst in fürsorg,
lichen Befiz den nächsten Verwandten abgege¬
ben werden wird Verordnet Lörrach bei Kmt
Lörrach im Wieftnkreis den roten Juni lL

'n »
Deimling»

Großherzogk. Bezirksamt Villingen.
(N . stig. ) Nachdem die Zeirfrkst des den Ge«

brüdern Joh . und Jos. Ignaz Mayer mittels
höchsten Justiz » Ministerial . ReseripteS vom
2iten März rKro . Nr. S93 . bewilligten Mo»
ratorinmS verflossen ist , so wird über das Ver,
mögen derselben auf Ansuchen einiger Gläubi¬
ger der GantkonkurSerkannt. Es werden da,
her die sämmtlichrn Gläubiger der Gebrüder
Joh. und Jos. Sam * Mayer aufgefordert,ihre
Ansprüche und Vorrechte gegen die Gantmasse,
und de» als Vertreter derselben aofgefflsten
städtischen Rath Handtmann dahier von dem
großherzoglschen AmtSrevisoratt bei der auf
den agten Heumonat d. I . angeordneten Tag ,
fahrt um fo gewisser anzumelven , und zu li,
quidiren, als die Ausblerbenden von dieser
Gantmaffe ohne Hinsicht auf ein ihnen zu»
stehendes EigrnthumS» , UnkerfthlagungS . oder
Unterpfandsrechtausgefthloffenwerden würden»
Billingen dm 4r«n Brachmonat ihn »

Gäßier,
Fürst!. Ltiningisches

'
Justizamt Bischvfshelm .

Am tLttn April l. I . ist der katholischePfar¬
rer LotharluSJoseph Pfeiffer Z« Schönfrldmit
Hinterlaßung eines Testaments mit Tod ab,
gegangen . Alle diejenige, welche einen An,
sprach auö irgendeinem RrchtSgrundan dessen
VerkaßenschaftSmaffe z« machen haben , wer«
den anbnrch aufgefordert denselben binnen 6
Wochen a dato bei vorbenannter Stelle unter
dem RechtSnachthei

'l auszuführen , daß solcher
nach Verlauf dieser Frist nicht mehr ange»
nommm , u»h dje Masse «ach Vorlage des



kezten Willens an die TestamentSerben verab¬
folgt werden solle . Verfügt Bischofsheim am
i4ten Juni I8n .

Weber . Vdt . Nainhard .
Fürstl . Leiningisches Juflizamt Osterburken .

( N . Zy7 -> Auf Anstehen LeS Zimmergefellen
Joh . Adam Vollmer von Schlirrstatt wird des¬
sen Ehefrau Barbara ein « geb. Koldin von da,
welche mit ihm vor bereits 8 Jahren in Krieg
gezogen , und nun seit 6 Jahren ohne alle
Nachricht von sich , ganz vermißt ist , andurch
vvrgeladen , in einem Zeitraum von z Mona -
ten .fich so gewisser vor Amt dahier zu stellen,
und ihre Abwesenheit zu rechtfertigen, als sonst
die Ehe mit ihrem Ehemann für getrennt ,
sie für nicht mehr lebend gehalten , und dem
Joh . Avam Vollmer alsdann di « Erlaubniß
zur anderweitcn Verehelichung ertheilt werde.
Osterburken am r ^trn Mai i

'
Sir ,

Emwert .
Großherzogl . Bezirksamt Schopfhekm .

Klemenz Grether von Norvschwaben, der km
Jahr l 788 . in k. k. österreichische Kriegsdienste
kam . und seit dieser Zeit nichts mehr von sich
hören ließ » wird andurch vorgelaVen, binnen
Jahresfrist sein in 346 fl. bestehendes Vermö¬
gen in Befiz zu nehmen , widrigenfalls seine
nächste Anverwandte in den fürsorglichen Be¬
fiz desselben eingewiesen werden. Schopf ,
heim de« zNe » Mai rZrr .

Lkndemann.
Großherzogl . StadmmtSrevksorak Heidelberg»

Wer an die Derlaßensttaft der dahier ver¬
lebten RegiermrqSrath HangieS Wittwe , «lner
- ebobrnen Langhaus , einen Anspruch zu haben
glaubt , hat solchen auf Montag den izren
Juli nllcksthin früh c Uhr dahier geltend zu
machen » oder zu qewättiaen , daß der Nach¬
laß unter di« Erbsinteressenten vertheilt « erd«.
Heidelberg den rgten Juni »8n .

Weber ,
GrundherrlichgemeinschaftlAmtObergimpern »

Alle diejenigen , welcht an den in Konkurs
grrathenen Schmled Georg Zwickel in Babstadt
«kn« stoverung zu machen , ihre Befriedigung
ftkt dem Jahre rgvst . bereits erhalten » oder
auch solch« noch zu suchen haben » werde» hi, -
mit voraeladen , auf den rzken des Monat -
Juli d. J vor dem Amtsreviforat « zu Bab «
Ladt zu erscheinen, ihr« Foderunge» richtig z»

- Z-
stellen , den ansprechenden Vorzug rechtlich
nachzuweisen, und resv , Rechnung zu Pflegen»
bei Vermeidung d«S Ausschlusses von der ge¬
genwärtigen Konkursmasse , und des rechtli¬
chen Erkenntnisses rükfichtlich der erhaltenen
Bezahlung . Oberglmpern den 8ten Juni i8n »

Reichard . Vllk . SWßig .
Juflizamt Gemmlngeu .

<P . L. Z . N . 1154 .) Georg Lauer von Ehr -
stätt . Gemeiner unter dem Ute » großherzogl .
Linieninfankerie . Regiment » ist am 2vtcn d,
M . im ürkaub zum zweitenmal treulose: weise
entwichen. Derselbe ist hierdurch aufgefor¬
dert »

' binnen z Monaten vor dem hiesigen
Amte sich zw stellen » widrigenfalls er , die iw
den Gesetzen bestimmte und ihn unuachsichklich
treffend« Folgen , sich selbst beizumesscn haben
wird . Gemmingen den zoten Mai 1811.

Bäuerlen .
Großherzogl . Bezirksamt Kork,

Die von dem großherzogl . 4« » Limeriinfaa »
terie« Regiment im Jahr 1808 * desertirten, we¬
der dahin , noch in ihre Heimath zmük gekehr¬
ten Soldaten Anvr . Rubel und David Keller
von Dorf Kehl , werven hierdurch aufgefordert »
sich so gewisser innerhalb b Wochen vahierz »
stellen, und zu verantworten , als sonst mit
der Mrmögenskonsiskativn und Erkennung des
Bürgerrechts « VerlustS gegen sie verfahren wer¬
den soll , Kork den 4tcn Juni iKl k.

! Rettig . Vdt , Rettig .
| Großherzogs , bav . AmtPhilippsburg .

(A. N . I l84 «) Joh . Georg Martin Kämme¬
rer von Kronau ist schon im Jahr l 750 . abs
Zimmergesell in die Femd « gegangen , ohne
zeither etwas von seinem Aufenthalt hören z»
laßen » Derselbe» oder dessen allcnfaüfige recht¬
mäßige Leibeserben werden andurch aufgefo »
dert , binnen 9 Monaten am so sichererdabier
zu erscheinen , und Vas etwa in 23b fl, 42 kr»
bestehendesVermögen in Empfang zu nehmen»
oder za gewärtigen , daß ücher dasselbe auf den
Antrag der nächsten Anverwandten daS Recht¬
liche erkannt werde« solle , Philippsburg am
ritt« Junt i8n . ^! Bürger. Väi. BooS.

« anfantrag «.
! Nächstkommenden Dienstag den szten
Nachmittags % Uhr» werden im KarlSbwM



44®
dahier mehrere ioe Malter Korn , Spelz und
Haber von den katholischen Rezepturen Heidel¬
berg , Lobenfeld und Weinheim öffentlich ver¬
steigert. Heidelberg am roten Juni rhu .

Aus besonderm Auftrag.
Hoffmeister» Wagenbrenner.

Mittwoch den 26ten Juni Nachmittags z
Uhr , wird das Obst von den um den Mühl ,
audamm und in den Hauptwegen daselbst ge¬
pflanzten Obstbäumen öffentlichaufdem Platz¬
versteigert. Mannheim den i - ten Juni rhu .

Großherzogl. Gefälleverwaltung.
Pathriger .

Das dem verlebten Bordknecht Funk zuge¬
hörig gewesene am Rhein gelegene Haus, wor.
auf bereits 40s fl . gebotheu find , wird den
8ren Juli l . I . Nachmittags um 4 Uhr auf
dem AmthauS versteigert , und dem Lezt » und
Melstbierhenden zugeschlagen. Mannheim
am igten Juni x8xi.

Großherzogl . bad. AmtSrevisorat '
LeerS.

Das Lit . F. 4. No. g gelegene , dem hiesi¬
gen Schuzjudm Jachtel Diokelsptel zugehörige
HauS, worauf bereits 6000 fl . grbothen wvr ,
den , und 4 bis 5000 fl. darauf stehen bleiben
können, wird den ryten Juli nächsthin auf da-
hiesigem Amthause Nachmittag» 3 Uhr öffent¬
lich versteigert , und ohne weitern Vorbehalt
definitiv zugeschlagen. Mannheim den Uten
IM i8u .

Großherzogl . bad . AmtSrevisorat .
LeerS.

DaS de« Bäckermeister Maktsche» Eheleu¬
ten zugehörig gewesene im Quad . lut . F. 8 .
No. 20 . gelegene HauS , wird den iten Juli
Nachmittag» um z Uhr im Gasthaus zum
Biehhofder tzrbvrrtheilung wegen versteigert,
uud dem Lezt- und Mristbiethenden zugeschla¬
gen. Mannheim am yteu Juni i8ir .

Großherzogl. bad . AmtSrevisorat .
LeerS»

Das der Elisabeth « Christin« Tresch , Wit¬
tib zugehörige , im Quadrat 0 . 5. No . z. ge.
legeue Haus , und der im nämlichen Quadrat

G. 5. No . 17. gelegene dazu gehörige Garten,
wird Donnerstag den ajttn Juni nächsthin
auf dahiefigem Amthause Nachmittag um z
Uhr freiwillig versteigert » Mannheim den
Uten Juni i8u .

Großherzogl . bad. AmtSrevisorat .
LeerS.

Vachtautrag .
Künftigen Dienstag den rzte » dieses Nach¬

mittags 3 Uhr , wird auf dem diesseitige«
Büreau der im Jungbusch gelegene vormr.

'Zge
Militär « Kirchhof in einen weitern einjährigen
Trmporalbrstand zu einen Iimmerplaz oder
Wiese versteigert. Mannheim den i7ten Ju .
ui 1811.

Großherzogl. Sesalleverwaltung.
Pathelger.

« « zeige .
Ein schon kn mehrere» AmtSbüreaur des

GroßherzogthumS als Aktuar gestandener
Mensch , der sich auch mir den erforderlichen
Zeugnissen seiner GeschäftSkenntnisse und Ver¬
haltens leaitimireu kann , wünscht kn gleicher
Eigenschaft bei einem aroßherzoglichen Amte
im Bezirke deö NeckarkreiSdirektoriumS ange-
stellt zu werden. AnSgtber dieses Blatt» sagt
nähere Nachricht .

Dienstnachricht e u.
(N. n6z8 -) Au dem vakanten evangelisch,

lutherische« Schuldlenst in Jttlinaen , hat der
bisherige Lehrer zu Münchzell . Friedrich Au,
gust Wütth von derGrundherrschaftvouGem«
mingen zu Gemmlngen , die Präsentation und
diese dl« landesherrliche Bestätlgung erhalten .
Mannheim den r6te» Juni 1811 »

(N. 11876.) Aum Lehrer der in hkefiarr
Stadt errichtete« den drei christlichen Koofes»
fionen gemeinschaftliche« Armen» Freischule ist
der evangelisch- rrfvrmirteSchulkandidatAdam
Sander ernannt worden » Mannheim den 18»
Juni tb " .
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